
Niederschrift 
 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Zetel am Donnerstag, 
den 13.12.2012, um 19:00 Uhr im Schloss Neuenburg, Sitzungssaal . 
 
 
Anwesend:   
 

Bürgermeister 
Herr Heiner Lauxtermann  

stellv. Bürgermeister 
Herr Eckhard Lammers  
Herr Fred Gburreck  

Ratsvorsitzender 
Herr Bernd Pauluschke  

stellv. Ratsvorsitzende 
Frau Angela Röbke  

Beigeordnete/r 
Herr Heiner Haesihus  
Herr Heinrich Meyer  
Herr Jörg Mondorf  
Herr Jürn Müller  

Ratsmitglieder 
Herr Hans Bitter  
Frau Anita Dierks  
Herr Claus Eilers  
Herr Jens Eilers  
Herr Bernd Fahrenhorst  
Herr Walter Genske  
Herr Christian Keller  
Herr Ulf Lange  
Herr Ingo Logemann  
Herr Stefan Martens  
Herr Wolfgang Neumann  
Herr Gerhard Rusch  
Frau Ingrid Salamero y Mur  
Herr Fritz Schimmelpenning  
Herr Jan Szengel  
Herr Hans-Jürgen Tebben  
Herr Michael Weidhüner  
Herr Wilhelm Wilken  

Von der Verwaltung 
Herr Bernd Hoinke  
Herr Detlef Kant (als Protokollführer) 
Herr Matthias Kraul  
Herr Olaf Oetken  
Herr Heinz Thormählen  



 
 
Entschuldigt fehlen: 
 

Ratsmitglieder 
Herr Jürgen Konrad  
Herr Christian Kroll  
 
 

Tagesordnung: 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwesenden 

Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde Zetel am 

19.11.2012 
  
 3.  Bildung eines Jugendparlaments 

a) Satzung des Jugendparlaments in der Gemeinde Zetel 
b) Wahlordnung zur Wahl des Jugendparlaments der Gemeinde Zetel (Verwaltungsaus-
schuss am 04.12.2012 TOP 7; Drucksache 93/2012) 

  
 4.  Jahresabschluss 2011 für den Kindergarten Regenbogenfisch des Diakonischen Werkes 

Zetel e.V. (Verwaltungsausschuss am 04.12.2012, TOP 8; Drucksache 94/2012) 
  
 5.  Bericht des Bürgermeisters über wichtige Gemeindeangelegenheiten und wichtige Be-

schlüsse des Verwaltungsausschusses 
  
 6.  Anfragen und Mitteilungen 
  
 7.  Einwohnerfragestunde 
  
 
 



 
Protokoll: 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

anwesenden Ratsmitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesord-
nung 

  
Protokoll: 
 
Ratsvorsitzender Pauluschke eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er stellt 
die ordnungsgemäße Ladung, die anwesenden Ratsmitglieder, die Be-
schlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 
 
 

  
  
  
  
zu 2 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemeinde 

Zetel am 19.11.2012 
  

Protokoll: 
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
 
 

  
  
  
  
zu 3 Bildung eines Jugendparlaments 

a) Satzung des Jugendparlaments in der Gemeinde Zetel 
b) Wahlordnung zur Wahl des Jugendparlaments der Gemeinde Zetel 
(Verwaltungsausschuss am 04.12.2012 TOP 7; Drucksache 93/2012) 

  
Protokoll: 
 
Bürgermeister Lauxtermann verweist auf die Eingaben der CDU-Fraktion 
und der Fraktion „Bündnis 90 / Die Grünen“ und die dazu gefertigte Stel-
lungnahme der Verwaltung. Ergänzend teilt er mit, dass es in § 8 der Sat-
zung heißen muss, dass die Wahlen maximal alle zwei Jahre, mindestens 
jedoch alle drei Jahre stattfinden. Die Wahl zum Jugendparlament wird mit 
einer in dem Zeitraum anstehenden politischen Wahl verbunden werden. 
Ratsmitglied Wilken hätte sich gewünscht, dass die Jugendlichen bei der 
Gestaltung der Wahlordnung sowie der Satzung zum Jugendparlament 
beteiligt worden wären. Nach seiner Auffassung sind die Satzung und die 
Wahlordnung nicht in allen Punkten kinder- und jugendgerecht. Insgesamt 
sind die Vorlagen jedoch nach seiner Auffassung zustimmungsfähig. 
 
 



 
 Beschluss: 

 
Der Rat der Gemeinde Zetel fasst sodann einstimmig nachfolgenden Be-
schluss: 
 
Der Rat beschließt die Satzung des Jugendparlaments in der Gemeinde 
Zetel und die Wahlordnung zur Wahl des Jugendparlaments der Gemein-
de Zetel. 
 
 

  
  
  
zu 4 Jahresabschluss 2011 für den Kindergarten Regenbogenfisch des Diako-

nischen Werkes Zetel e.V. (Verwaltungsausschuss am 04.12.2012, TOP 8; 
Drucksache 94/2012) 

  
 

 Beschluss: 
 
Der Rat der Gemeinde Zetel fasst einstimmig ohne Aussprache nachfol-
genden Beschluss: 
 
Der Rat stimmt dem Jahresabschluss 2011 für den Kindergarten Regen-
bogenfisch des Diakonischen Werkes Zetel e.V. zu. 
 
 

  
  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Gemeindeangelegenheiten und 

wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses 
  

Protokoll: 
 

1. Bürgermeister Lauxtermann teilt mit, dass der Landkreis Friesland 
insgesamt 500.000 € an die Kommunen ausschütten wird. Dieses 
Geld soll möglichst für den Ausbau der Krippenplätze in den Kom-
munen verwendet werden. Die Gemeinde Zetel hat einen Betrag 
zwischen 50.000 und 70.000 € zu erwarten. Ratsvorsitzender Pau-
luschke ergänzt, dass die Ausschüttung dieses Betrages auf einen 
Antrag der Mehrheitsgruppe im Kreistag zurückzuführen ist. Diese 
hat sich dafür ausgesprochen, für den Ausbau der Kindertagesstät-
ten im Landkreis Friesland finanziell zu unterstützen. Die Verteilung 
soll sich an den Schlüssel zur Berechnung der Kreisumlage anleh-
nen. 

2. Bürgermeister Lauxtermann teilt mit, dass am 10.12.2012 ein Ab-
stimmungsgespräch zur weiteren Entwicklung des Bebauungspla-



nes Nr. 94 „Autohof“ stattgefunden hat. Es wird keine Beschwerde 
gegen die Nichtzulassung der Revision beim OVG eingelegt wer-
den, weil ein derartiges  Verfahren mit einer Dauer von anderthalb 
bis zwei Jahren zu langwierig sein würde. Bürgermeister Lauxter-
mann hebt hervor, dass der Bebauungsplan seitens des Gerichtes 
städtebaulich nicht beanstandet wurde. Auch die Ausführungen zur 
Grünordnung sowie die Erstellung der Lärmkataster sind nicht kriti-
siert worden. Das Gericht hat jedoch gefordert, die DIN-
Vorschriften, die in dem Lärmgutachten genannt sind, mit auszule-
gen. Dies ist bislang nicht üblich gewesen. Zudem ist die Entwässe-
rung konkret darzustellen. Die vom Gericht aufgeführten Mängel 
sind heilbar. Derzeit wird ein Lichtgutachten vorbereitet, um der 
Forderung des Gerichtes nachzukommen, die Lichtgestaltung im 
Planbereich so vorzunehmen, dass die Anwohner in Ellens nicht be-
lästigt werden. Derartig konkrete Forderungen in einer Satzung sind 
ungewöhnlich, werden aber, da sie nunmehr gerichtlich gefordert 
werden, umgesetzt werden. Nach Heilung der vom Gericht festge-
stellten Mängel ist eine weitere Offenlegung der Planunterlagen 
ausreichend, um den Bebauungsplan rechtskräftig verabschieden 
zu können. Ziel wird es sein, bis Ende Januar 2013 die Unterlagen 
für eine Offenlegung zusammenstellen zu können. Der Verwal-
tungsausschuss der Gemeinde Zetel wird sich voraussichtlich in 
seiner Sitzung im März 2013 mit dem Auslegungsbeschluss befas-
sen, so dass noch vor der Sommerpause der Satzungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Nr. 94 „Autohof“ zu erwarten ist. 

 
 

  
  
  
  
zu 6 Anfragen und Mitteilungen 
  

Protokoll: 
 
Anfragen und Mitteilungen liegen nicht vor. 

 
 

  
  
  
  
zu 7 Einwohnerfragestunde 
  

Protokoll: 
 
Auf eine Anregung eines Einwohners wird die Fragestunde zur nächsten 
Sitzung des Rates an den Anfang der Tagesordnung gesetzt werden. Die 
Bürgerinnen und Bürger versprechen sich so, zu den anstehenden The-



men vor der Verabschiedung durch den Rat der Gemeinde Zetel Stellung 
nehmen zu können. Ratsvorsitzender Pauluschke verweist auf die beim 
Landkreis Friesland übliche Tagesordnung, die die Anwohnerfragestunde 
im Anschluss an die Regularien enthält. An der Qualität der Fragen hat 
sich jedoch nach seiner Auffassung dadurch nichts geändert, da sehr sel-
ten Anfragen zur Tagesordnung, sondern vielmehr zum allgemeinen Ge-
schehen in der Gemeinde Zetel gestellt werden. Im Übrigen verweist er 
darauf, dass es auch problemlos möglich wäre, im Laufe der Verhandlung 
zu einzelnen Tagesordnungspunkten die Sitzung zu unterbrechen, um den 
Bürgern nochmals das Wort erteilen zu können. 

 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Ratssitzung gratulieren die Frak-
tionssprecher der im Rat der Gemeinde Zetel vertretenen Fraktionen Bür-
germeister Lauxtermann zu seinem im Oktober 2012 begangenen 25-
jährigen Dienstjubiläum. Mit der Gratulation verbinden sie den Dank für 
eine 25-jährige vertrauensvolle und effektive Zusammenarbeit. 

 

Ratsvorsitzender Pauluschke richtet seinen Dank an den Rat der Gemein-
de Zetel für eine erneute konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Jahr. Er betont, dass stets ein angemessener nahezu freundschaftlicher 
Ton in den Sitzungen vorherrschend ist und dass der Rat zum Wohle der 
Gemeinde gut zusammen arbeitet. Er hebt auch die gute Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung der Gemeinde Zetel hervor. 

 
 

  
  
  
  
 
 
 
 
 
Pauluschke Kant     Lauxtermann 
Ratsvorsitzender Protokollführer     Bürgermeister 
 
 


	Tagesordnung:

